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23. Produkt
Die vorstehenden Zusammenstellungen geben keinen 

vollständigen Überblick über den Gesamtverbrauch von 
Baumwolle und Baumwollabsällen. Es fehlen noch 
diejenigen Mengen an Baumwolle und Baumwollab- 
fällen, die in der Spinnerei von Streichgarn aus' 
Schaf, und Kunstwolle, für welche die Erhebungen noch 
nicht abgeschlossen sind, Verwendung gefunden haben/ 
auch ist die Herstellung von Baumwollengarn insoweit 
nicht berücksichtigt, als sie in Betrieben stattfindet, 
die ausweislich der bcrufsgenossenschaftlichen Listen 
Streichgarn aus Schaf, und Kunstwolle spinnen.

ionsstatistik.
Schließlich sei noch bemerkt, daß 'nach der 

Handclsstatistik im Jahre 1907 40096700 IrA Baum. 
wollengarn und «zwirn im Werte von 140101000 ^ 
in das deutsche Zollgebiet eingeführt worden sind. 
Dabei ist indes darauf hinzuweisen, daß die Handels, 
statistik sich auf das Kalenderjahr bezicht, während 
bei den Produktionscrhcbungen in der Textilindustrie 
den Betrieben, denen die Beantwortung der Frage- 
bogen für das Kalenderjahr nicht möglich war, die 
Zugrundelegung des im Fahre 1907 endigenden 
Geschäftsjahrs zugelassen war.

6. Gesamtergebnisse der Produktionserhebungen in der Flachs- und Flachswerg- 
Spinnerei, der /Zwirnerei von Leinengarn und der Herstellung von Näh-, Häkel- 

und Stickfäden aus Flachs, Hanf, R.amie und Jute für das Jahr 1907.
Die nachstehend veröffentlichten Zahlen für die 

Flachs, und Flachswcrg.Spinnereien beziehen sich nur 
"»f diejenigen Spinnereien, welche ausschließlich 
Flachs und Flachswerg verarbeitet haben, während 
diejenigen Betriebe, die neben Flachs und Flachswerg 
Jute, Baumwolle, Hanf, Hanswerg oder andere Spinn­
stoffe versponnen haben, nicht mitberücksichtigt sind.

1. Flachs- und Flachswerg Spinnereien.
Nach den von den Berufsgcnossenschaftcn der 

NeichSrcgierung eingereichten Listen haben im Fahre 
1907 im Deutschen Reiche 37 Spinnereien be< 
standen, die lediglich Flachs und Flachswerg »er- 
arbeitet haben/ alle diese Betriebe haben die Frage-
bogen beantwortet.

Zahl der Betriebe................................................... Z7

Zahl der ausgefüllten Fragebogen..................... 37
Zahl der Spindeln .......................... Stück 273 456

Davon:
z»m Naßspinnen............................... » 258 070

- Trockcnspinnen......................... -> 15 336
» Spinnen von Hanf ............... » 50

An Rohsiachs wurde» ae-

An gehecheltem Flachs »nd 
Flachswerg wurden hinzu-
Staust......................... - I-g 7 594 625

Zusammen Rohflachs, ge- 
hcchcltcr Flachs »nd
Flachswerg............ Irg 47 025 389

Von dieser Gesamtmenge 
stammten:

aus dem Fnlande----- leg 5007731 (10,7 o/^)
» Rußland................ -> 38 064 993 (81,o °/o)
» Österreich-Ungarn. » 2 208 750 (4,7«/„)
» Belgien ...................  » 815 698 (l,7«/o)
» den Niederlanden. » 538 309 (l,io/^)
» anderen Ländern . » 389 908 (0,8 o/^)

An gehecheltem Flachs und Flachswerg 
wurden von inländischen Flachsspinne­
reien bezogen................................... 1 139 121

An gehecheltem Flachs und Flachswerg 
wurden versponnen......................... Icg 43 349 534.

Statistisch,- Jahrbuch löll

Iahreserzeugnng für eigene 
und fremde Rechnung an 
eindrähtigem Leinengarne b» 31 749 44k 

Davon:
bis Nr. 8engl............... -> 2 949 238 (9,s°/o)
über Nr. 8—14 engl -> 7 543 012 <23,8 «/„)

» - 14—20 » » 7 183 319 (22,s °/o)
-> » 20—35 » » 10 954 782 (34,5 °/o)
» » 35 engl.......... » 3 119 095 (9,8 o/o)

Gesamtwert der Fahreserzeugnng für eigene Rechnung 
(einschließlich der Wcrtcrhöhung, die das gesponnene 
Garn durch das Zwirnen und die Veredelung er­
fahren hat)..................................... 62 123 120

Aösatz des für eigene Rechnung hergestellten Leinen, 
garns: Menge Wert
an eigene Betriebe zur ^8 

weitere» Verarbeitung 4 036 309 7 824 361 
an andere inländische Ver­

braucher .......................  23 464 366 44 861 633
an inländischcHändlerund

Exporteure................... 2 847 967 5 778 870
an ausländische Abnehmer 659 711 1738 397

Zusammen... 31 008 353 60 203 261.

2. Zwirnereien.
Die Zwirnerei von Leinengarn ist im Fahre 1907 

von 9 Firmen betrieben worden, die sämtlich die Frage­
bogen beantwortet haben. Diese 9 Betriebe haben 
Leinengarn (wenn auch gemischt mit Futc) verzwirnt/ 
außerdem hat ei» Betrieb noch eine geringe Menge 
reines Fute>, Hans- und Namiegarn mit verarbeitet.
Zahl der Betriebe........................................ 9
Zahl der ausgefüllten Fragebogen.......... 9
Zahl der Zwirnspindcln................. Stück 15 476
Verzwirnt wurden an Leinengarn (wenn

auch gemischt mit Fute) ................. KZ 1 015668
Davon waren hergestellt:

in der eigenen Spinnerei.............. » 119 500
in anderen inländischen Spinnereien -> 748 802
im Auslande..................................... „ 147 866

Davon:
bis Nr. 14 engl............................ » 8 100
über » 14—20 engl.................. 98 600

» » 20—35 . ................ 19 600
» » 35—75 » ................ -> 19 816 -

» 75 engl............................ » 6250
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